
Haben Sie noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich gern an unsere Experten hier vor Ort, 
schreiben Sie uns eine E-Mail an poststelle-lg@nlstbv.niedersachsen.de 
oder rufen Sie uns an: 04131/8305-0

Weitere Informationen:
www.b3-elstorf.niedersachsen.de 
oder einfach QR-Code scannen.

NLStBV
Wir in Niedersachsen:
mobil. regional. sicher!

Mit der Erklärung der B 3 Ortsumgehung Elstorf zum Pilotprojekt für Planungsbe-
schleunigung in Niedersachsen ist entsprechend auch der Planungsprozess insgesamt 
angepasst worden. Das Team der NLStBV verfolgt das Prinzip der „rollenden Planung“: 
Es wartet nicht, bis die einzelnen Planungsphasen abgeschlossen sind oder die Prüfhin-
weise und Stellungnahmen endgültig vorliegen. Vielmehr denkt es bereits während 
einer laufenden Planungsphase an die nächste und treibt die Planung konsequent 
voran. Zudem wird auf eine möglichst schlanke Planung zurückgegriffen. So wurde  
z. B. in Abstimmung mit dem Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) 
auf ein Linienbestimmungsverfahren verzichtet.

Mithilfe eines Beteiligungsscoping (Bürgerdialogs) wurden die Bürgerinnen und Bürger  
bereits zu Beginn der Planung befragt, wie sie in das Projekt eingebunden werden 
möchten und welche Aspekte ihnen wichtig sind. Die Ergebnisse wurden in einem Be-
teiligungskonzept zusammengefasst. Herauskristallisiert haben sich dabei die beiden 
Bereiche anlassbezogene Information sowie Dialog und Fachaustausch. Diese Bereiche 
füllt die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr (NLStBV) seitdem 
planungsbegleitend aus, indem sie mit unterschiedlichen Formaten den regelmäßigen 
Austausch zwischen Projektteam, Fachbüros und Fachbehörden sowie Bürgerinnen und 
Bürgern sicherstellt.

2018 wurde die B 3 Ortsumgehung Elstorf zum Pilotprojekt für Planungsbeschleunigung 
in Niedersachsen erklärt, was insbesondere durch eine umfassende und frühzeitige 
Bürgerbeteiligung realisiert werden soll.
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UNSER ZEITPLAN FÜR DIE ORTSUMGEHUNG  


